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Objekt: Kleiekotzer

Museum: Museum für Weinbau und
Stadtgeschichte Edenkoben
Weinstraße 107
67480 Edenkoben
06323-81514
anfrage@museum-edenkoben.de

Sammlung: 1800-1870: Industrielles Zeitalter

Inventarnummer: MWS_0005_005601

Beschreibung
Kleiekotzer (auch Mühlgötze, Mühlgosche oder Schreckkopf genannt) waren in alten
Getreidemühlen Bestandteil des Beutelkastens. Dieser Kasten nahm das Produkt auf, das aus
dem Mahlgang herunterfiel und in den Rüttelbeutel geleitet wurde. Diese einfache Siebung
trennte dabei das Mehl von der Kleie, die dann aus dem holzgeschnitzten Kleiekotzer
ausgeschieden wurde. Die oft kunstvoll geschnitzten, meist fratzenhaften Gesichter mit
offenem Mund waren auch die Schutzgeister der Mühlen. Dieser Kleiekotzer besteht aus
Eisen. Er ist mit einem Kranz aus Weinblättern um den Kopf geschmückt. Die Nase ist rot
eingefärbt. Den offenen Mund umgibt ein welliger Vollbart.

Grunddaten

Material/Technik: Gusßeisen
Maße: 42,0x26,0x12,0 cm

Schlagworte
• Getreidemühle
• Kleiekotzer
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